
Dörverden (fr). Am ersten Adventssonn-
tag, 27. November, wird auf dem Kulturgut
Ehmken Hoff wieder einiges geboten.
Heike Harries hat als Rahmenprogramm
für das Kulturcafé einen weihnachtlichen
Bastelnachmittag für Groß und Klein orga-
nisiert. Die Gäste dürfen mitbasteln, mitba-
cken und mitgestalten. Das Kulturcafé öff-
net um 14 Uhr. Unter anderem wird die of-
fene Nähstube der Ehmken-Hoff-Aktions-
gruppe „Lust & Leinen“ vertreten sein. Die
Aktionsgruppe „Hauswirtschaft“ um Ur-
sula Fischer bietet ein gemeinschaftliches
Keksebacken an. Der Dörverdener Werner
Blum zeigt eine Auswahl aus seiner Bügel-
eisensammlung und kann zu jedem der his-
torischen Gerätschaften eine kleine Ge-
schichte erzählen. Mehrere handwerkliche
Bastelstationen unter anderem für Advents-
gestecke und kleine Weihnachtslichter run-
den das Angebot für die Gäste ab. Als be-
sondere Überraschung hat Heike Harries
ein kleines Verwöhn-Programm für die
Frau organisiert. „Wir möchten den Damen
für die Weihnachtszeit etwas Entspannung
zukommen lassen und haben unter ande-
rem eine Kosmetikberatung eingeladen“,
freut sich die Organisatorin. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

Verden·Luttum (fr). Im Rahmen eines Zei-
tungsprojektes mit dem WESER KURIER
besuchte jetzt eine 4. Klasse der Grund-
schule Luttum das Pet-Center von Mars. Zu-
sammen mit ihrer Klassenlehrerin erkunde-
ten die 25 Schüler und Schülerinnen das
Center und hatten viele Fragen an die
Mars-Mitarbeiter. Besonders beeindruckt
waren die Nachwuchsreporter von den
Kunststücken, die von den Pet-Center Hun-
den auf der Spielwiese präsentiert wurden.

Nach dem Besuch werden die vielen Ein-
drücke, Fotos und Informationen gemein-
sam in der Klasse ausgetauscht und zu ei-
nem Artikel zusammengefügt, der in der
Zeitung erscheinen wird.

Kirchlinteln-Luttum (fr). Anlässlich des
Schützenballes im Landhaus Luttum
konnte der Vorsitzende der Luttumer
Schützen, Bernhard Michaelis, die neuen
Vereinsmeister des Sportjahres 2012 küren
und ihnen die Urkunden und Vereinsmeis-
ternadeln übergeben. Zuvor hatte er mit
Jeanette Müller, Heinz Rath und Herbert
Tietje die drei Erstplatzierten des Herbst-
schießens bekanntgegeben. Hier gab es
mit 78 Schützinnen und Schützen eine
neue Rekordbeteiligung. Die Teilnehmer
des Schützenballes ließen sich anschlie-
ßend das traditionell von Friedel Tietje her-
gestellte Luttumer Knipp schmecken und
konnten noch einen stimmungsvollen
Abend zur Musik von DJ Schöpke feiern.

Kirchlinteln (fr). Die Kirchlintler Schule am
Lindhoop und der Verein emforce laden für
heute um 19 Uhr zu einer Podiumsdiskus-
sion zum Thema „Viele Ausbildungsstel-
len – keine geeigneten Bewerber was
nun?“ Unter anderem haben Bodo Stange
von der IHK Stade, Eginhard Engelke, Ge-
schäftsführer der Kreishandwerkerschaft,
Bürgermeister Wolfgang Rodewald sowie
Personalleiter größerer Firmen aus dem
Landkreis ihre Teilnahme in der Schulaula
zugesagt. Im Anschluss an die Beiträge
kann das Publikum Fragen stellen.

Mit Autos zugeparkt war der kleine Ort
Schafwinkel am Sonntag. Zahlreiche Besu-
cher flanierten über den Schafwinkler
Markt der Tragenden Gemeinschaft. Wie-
der gab es vieles zu entdecken, und am
Abend zauberten kleine Lampen und bren-
nende Feuerkörbe eine romantische Stim-
mung.

VON KLAUS MERKLE

Kirchlinteln-Schafwinkel. Die ersten Besu-
cher waren schon vor der offiziellen Eröff-
nung um 11 Uhr zur Stelle. Das besondere
Ambiente auf dem ehemals landwirtschaft-
lichen Anwesen sowie das große kunst-
handwerkliche Angebot haben sich herum-
gesprochen und erfreuen sich offenbar gro-
ßer Beliebtheit. In mehreren Werkstätten
auf dem Gelände haben die dort Betreuten
unter Anleitung Kunstwerke und Ge-
brauchsgegenstände geschaffen, die zum
Kauf angeboten wurden.

Mit dem Duft selbstgefertigter Seife wur-
den die Besucher in der hell erleuchteten
Werkstatt der Weberei empfangen. Hier
gab es gewebte Teppiche, Schals und Tü-
cher sowie aus Filz gefertigte Handschuhe,
Oberbekleidung und Dekorationsartikel.
Auffällig war, dass alles in gedämpften, an-
genehmen Naturfarben gefertigt war. Wie
auf einem Webstuhl mit dicken Filzschnü-
ren ein Teppich entsteht, führte einer der
dort lebenden Handwerker den Besuchern
vor. Aus Holz gefertigte Geschenkideen
waren in der Tischlerei zu sehen.

Pizza vor Marktende ausverkauft
Farbenfroh präsentierte sich die Papier-
werkstatt. Dort gab es Geschenk- und
handgeschöpftes Briefpapier. Auch selbst
gefertigte Lampenschirme wurden angebo-
ten. Kerzen aus Bienenwachs sowie Honig
gab es im nächsten Häuschen. Dicht umla-
gert war die Bäckerei, in der ein Pizzablech
nach dem anderen aus dem Backofen gezo-
gen wurde. Schon vor Marktende hieß es
hier „total ausverkauft“.

Treffpunkte zum Klönen waren ein Ge-
tränkestand, bei dem es der Jahreszeit an-
gepasst Glühwein gab, sowie die Kaffee-
diele im großen Haupthaus. Diese bietet
sonst als Versammlungsraum allen Betreu-

ten Platz. Auch Künstler aus der Nachbar-
schaft, der ehemaligen Molkerei in Schaf-
winkel, waren vertreten. Sie boten Porzel-
lan an, gefertigt zum Gebrauch oder als De-
korstücke. Auch gab es Schmuck und modi-
sche Tücher. Wer ein bisschen vorweih-
nachtliche Stimmung mit nach Hause neh-
men wollte, fand auch Gestecke und
Schmuckkränze. Mit einsetzender Dunkel-
heit wurde das Gelände durch die Feuer-

körbe und viele kleine Lampen in eine hei-
melige, angenehme Stimmung versetzt.

Seit sieben Jahren findet auf dem weit-
läufigen Gelände der Gemeinschaft im No-
vember der Schafwinkler Markt statt.
Henk Dohle organisiert das Event, an dem
sich auch Künstler und Akteure aus der Re-
gion beteiligen. Zuvor hatten die Bewoh-
ner dieser Einrichtung einen Weihnachts-
markt in Odeweg ausgerichtet. Nach um-

fassenden Baumaßnahmen sei nun genü-
gend Platz für den Schafwinkler Markt vor-
handen, erklärt Dohle. Dabei sei bewusst
der Termin in den November gelegt wor-
den: „Wir wollten unseren Markt vom
Weihnachtstrubel im Dezember absetzen“,
so Dohle.

In der Tragenden Gemeinschaft in Schaf-
winkel werden Menschen mit seelischen
und geistigen Einschränkungen betreut.

Markt lockt viele nach Schafwinkel
Tragende Gemeinschaft lockt mit großem kunsthandwerklichen Angebot / Früher Termin vorm Weihnachtstrubel

EHMKEN HOFF

Sonntag wieder Kulturcafé

ZU BESUCH BEI MARS

Nachwuchsreporter im Einsatz

Landkreis Verden (fr). „Topfit macht Job-
fit: gesundheitliche Förderung und Qualifi-
zierung zum Berufswiedereinstieg.“ Diese
neue Fortbildung der Kreisvolkshoch-
schule hat den Schwerpunkt Gesundheit.
Eine Aufarbeitung gesundheitlicher Ein-
schränkungen, regelmäßige Bewegung
und eine gesunde Freizeitgestaltung gehö-
ren ebenso dazu wie das Wissen über Er-
nährung und Gesundheit für die individu-
elle Verbesserung der Fitness. Ein fachli-
cher Teil der Ausbildung wird in den Berei-
chen Gastronomie/Hotel, Kunden/Kommu-
nikation und Küche/Reinigung liegen. Da-
für erwerben die Teilnehmer jeweils Kom-
petenzpässe ebenso wie einen Fitness- und
EDV-Grundlagenpass und bei Bedarf so-
gar den europäischen Computerpass
Xpert. Für den Kundenumgang im Gastge-

werbe werden notwendige Englischkennt-
nisse vermittelt. Der Kurs dauert insgesamt
sechs Monate. Nach einem Profiling folgt
der theoretische Unterricht über drei Mo-
nate – täglich von 8.30 bis 13.30 Uhr. Das
anschließende kombinierte Praktikum mit
vier Tagen Praxis im Betrieb und einem
Tag Unterricht (jeweils montags) ermög-
licht die Umsetzung der Lerninhalte und
die Erprobung in der Praxis. Start ist an 28.
November. Die Fortbildung wird vom euro-
päischen Sozialfonds gefördert und die Teil-
nahme am Unterricht ist kostenfrei.

Angesprochen sind Arbeitssuchende, be-
sonders aus dem Arbeitslosengeld II-Be-
reich, aber auch Berufsrückkehrer/-innen
können sich bewerben. Weitere Informatio-
nen bei der Kreisvolkshochschule Verden
unter der Telefonnummer 04231/15720.

SCHÜTZENVEREIN LUTTUM

Vereinsmeister 2012 gekürt

HEUTE PODIUMSDISKUSSION

Thema Ausbildungsstellen

Wie auf einem Webstuhl mit dicken Filzschnüren ein Teppich entsteht, führte am Sonntagnachmittag einer der in der Einrichtung lebenden Handwer-
ker den zahlreichen Besuchern vor. FOTOS: KLAUS MERKLE

Dörverden-Wahnebergen (fr). 2011 wird
in die Statistik der Ortsfeuerwehr Wahnber-
gen als ruhiges und positives Feuerwehr-
jahr eingehen. Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Feuerwehrhaus konnte Orts-
brandmeister Thomas Meyer lediglich von
zwei kleinen Brandeinsätzen und einer Hil-
feleistung berichten. Als Gäste konnte er
den stellvertretenden Bürgermeister Hein-
rich Bodenstab, Gemeidebrandmeister
Gerd Degener sowie die Ortsvorsteher Ka-
rin Plump und Hermann Scholing begrü-
ßen. Zurzeit zählt die Ortsfeuerwehr 31 ak-
tive und 50 passive Mitglieder. Dazu kom-
men vier Jugendliche und neun Kamera-
den in der Altersabteilung.

Die Brandschützer besuchten verschie-
dene Einsatz- und Funkübungen, nahmen
mit der Altersgruppe am Gemeindefeuer-
wehrtag in Stedorf teil, sammelten sechs-
mal Altpapier, richteten mit dem Schützen-
verein das Osterfeuer aus und begleiteten
den Kindergarten beim Laternenumzug.

Außerdem nahmen einige Kameraden
kürzlich als Übungsbeobachter an einer
groß angelegten Einsatzübung am Bremer
Flughafen teil.

Mehrere Kameraden absolvierten im ver-
gangenen Jahr Lehrgänge: Truppmann
1-Ausbildung: Maximilian Bauriedl, Funk-
lehrgang: Nadine Nullmeyer und Jan Lüh-
ning, Truppführerlehrgang: Harm True,
Gruppenführerlehrgänge 1+2: Sebastian
Eggers, Maschinistenlehrgang: Ralf Peters.
Marko Bertram und Thomas Müller wur-
den für ein weiteres Jahr als Gruppenfüh-
rer benannt.

An der Kassenführung von Imke Rabbe
gab es nichts zu beanstanden; die von An-
dreas Steinbeck vorgeschlagene Entlas-
tung der Kassenwartin und des Ortskom-
mandos erfolgte einstimmig. Als neuer Kas-
senprüfer für Dennis Reineke wurde
Adrian Sobieraj gewählt.

Ortsbrandmeister Thomas Meyer beför-
derte Maximilian Bauriedl zum Feuerwehr-

mann sowie Frank Beutner und Harm True
zu Hauptfeuerwehrmännern. Anschlie-
ßend zeichnete Gemeindebrandmeister
Gerd Degener Ortsbrandmeister Thomas
Meyer für seine 25-jährige Mitgliedschaft
in der Ortsfeuerwehr aus und überreichte

ihm das Niedersächsische Ehrenzeichen.
Für die beste Dienstbeteiligung wurde Fe-
lix Stellmann geehrt. Zum Abschluss be-
dankte Meyer sich für die gute Kamerad-
schaft und den starken Zusammenhalt in
der Ortswehr.

Süßer Honig und Ker-
zen aus Bienenwachs
wurde von Imkern
aus der Region ange-
boten.

Konstantin Hasitz
hatte am Backofen
alle Hände voll zu
tun: Ein Pizzablech
nach dem anderen
wurde erhitzt – schon
vor Marktende war al-
les ausverkauft.

Die Mädchen und Jungen der Luttumer Grund-
schule waren bei der Firma Mars als Nach-
wuchsreporter im Einsatz. FOTO: FR

Wiedereinstieg in den Beruf
KVHS-Kurs für Arbeitssuchende: „Topfit macht Jobfit“

Gruppenbild mit Ge-
meindebrandmeister
Gerd Degener, Karin
Plump, Felix Stell-
mann, Maximilian
Bauriedl, Frank Beut-
ner, Hermann Scho-
ling, Ortsbrandmeis-
ter Thomas Meyer,
Marko Bertram, Tho-
mas Müller, Hermann
Fahrenholz, Harm
True und Heinrich Bo-
denstab (von links).

 FOTO: FR

Ruhiges Jahr für die Feuerwehr Wahnebergen
Brandschützer mussten nur zu drei Einsätzen ausrücken / Ortsbrandmeister Thomas Meyer für 25-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet

NACHRICHTEN IN KÜRZE

4 22.  NOVEMBER 2011

D I E N S T A GDörverden / Kirchlinteln

BMW Z4 3.0si Coupé, EZ 11/2007, 47.700 km, car-
bonschwarz metallic, Navi, Xenon, M-Sportsitze, Sitz-
heizung, Tempomat, PDC, u.v.m. inkl. Fahrzeugcheck,
TüV/AU und 12 Monate EUROPlus-Garantie.

jetzt nur 7 22.980,- MwSt. awb.

AUTO HAUSBMW
Gebrauchte
Automobile

Wörpedorfer Str. 16+16a · 28879 Grasberg
� 0 42 08 / 91 76-0 · Fax 0 42 08 / 91 76-16Freude am

Fahren

Astra Sports Tourer 1,7 CDTI
EZ: 02/11, 92 kW, 27.290 km, ESP,
Radio/CD Aux, Klima, Tempomat, Re-
gensensor, Parkpilot, Lederlenkr., All-
wetterreifen, NSW g 17.985,-

Autohaus

DIECKMANN
Worpswede-Neu St. Jürgen

Jan-Weber-Str., Tel. 0 47 92 / 26 26
http://www.opel-dieckmann.de

KRAFTFAHRZEUG-
VERKÄUFE

Ob Theater, Fußball, Rock-Festival oder Musical – wir haben die Tickets.

Tickets erhalten Sie im Pressehaus, in unseren regionalen Zeitungshäusern, 
im Internet unter www.weser-kurier.de/ticket sowie unter Telefon 04 21/36 36 36

Für jeden was dabei! 
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